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16  EINLEITUNG

EINLEITUNG

Seitdem der Mensch auf Erden wandelt, macht er sich alle möglichen Arten von 

Listen – in dem beruhigenden Wissen, dass sämtliche Dinge klassifi ziert, sortiert, 

hierarchisiert und geordnet werden können. So erschreckend der Gedanke auch 

sein mag: Man muss sich wohl eingestehen, dass eine Welt ohne Listen ziemlich 

chaotisch wäre. Ohne To-do-Listen, Einkaufslisten, Wunschzettel, Wörterbücher, 

Lieblingslisten, Register, Maßnahmenkataloge, Adressbücher, Checklisten und In-

haltsverzeichnisse wäre die Welt nur ein überbordendes Durcheinander von Din-

gen und unser Leben ohne Sinn oder kollektive Identität.

Es scheint mir daher nur angemessen, die Gründe, weshalb wir so viel Vertrauen 

in Listen setzen, hier aufzulisten:

1.  Das Leben ist chaotisch – was manchmal nur schwer zu ertragen ist. Unsere Fä-

higkeit, mithilfe von Listen Ordnung in dieses Chaos zu bringen, kann zu gro-

ßer Erleichterung führen.

2.  Der Mensch an sich hat Angst vor dem Unbekannten und daher ein ureigenes 

Bedürfnis, Dinge zu benennen und einzuordnen, am besten in übersichtlichen 

Listen.

3.  Listen machen uns produktiver und schützen vor Prokrastination. Nur eine To-

do-Liste kann uns davor bewahren, angesichts eines gewaltigen Arbeitspensums 

nicht zu verzweifeln.

4.  Jeder ist ein Kritiker. Etwas einzuordnen – vom Besten zum Schlechtesten, vom 

Größten zum Kleinsten, vom Schnellsten zum Langsamsten – hat einen großen 

Reiz. Zweifellos auch deshalb, weil wir uns dann besonders sachkundig und ge-

bildet vorkommen.

5.  Unsere Zeit ist kostbar. Wenn wir riesige Mengen von eintönigen Informationen 

in leicht lesbare Listen gruppieren, haben wir mehr Zeit, um das Leben zu ge-

nießen und weitere Listen zu erstellen.

Vor fünf Jahren begriff ich, wie sehr die Menschheit von Listen besessen ist. Da-

mals recherchierte ich für mein erstes Buch Letters of Note – Briefe, die die Welt be-
deuten, einer Sammlung bemerkenswerter Korrespondenz völlig unterschiedlicher 

Persönlichkeiten aus allen Epochen der Menschheitsgeschichte. Bei dieser For-

schungsreise durch diverse Archive, Museen und Bibliotheken auf der ganzen Welt 

stieß ich fast ständig auf Listen aus der Feder ebendieser Zeitgenossen – auf kurze 

und lange, handgeschriebene und mit der Schreibmaschine getippte Listen. Sie alle 

zogen mich aus ganz verschiedenen Gründen in ihren Bann.

Und so halten Sie fünf Jahre später dieses wunderschöne Buch mit einigen der 

faszinierendsten Listen in Händen, die ich aufstöbern konnte. Eine Liste von Lis-

ten, die Jahrtausende umfasst: Die älteste ist eine Liste von Arbeiterfehlzeiten aus 

dem alten Ägypten, die jüngsten sind erst ein paar Jahre alt. Dazwischen fi nden Sie 

unter anderem:
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17

– eine Liste von Tatverdächtigen, aufgeschrieben nur Stunden nach dem Anschlag 

auf US-Präsident John F. Kennedy von seiner langjährigen Sekretärin;

– der beeindruckende Versuch einer Bestandsaufnahme der von mir im Laufe des Jah-
res Neunzehnhundertvierundsiebzig vertilgten fl üssigen und festen Lebensmittel des 

französischen Schriftstellers Georges Perec;

– eine von Galileo Galilei verfasste Einkaufsliste, die mehrere Dinge aufführt, die 

er für den Bau seines revolutionären Teleskops benötigte;

– eine Liste mit Traumdeutungen, erstellt etwa 1220 v. Chr.;

– eine Liste mit Alternativen zum berühmten Filmzitat »Frankly, my dear, I don’t 

give a damn« aus Vom Winde verweht, geschrieben kurz nachdem die Hol-

lywood-Zensoren zu dem Entschluss kamen, dass das Wort »damn« (verdammt) 

zu obszön sei;

– und viele, viele andere.

Viele dieser Listen beinhalten wertvolle Ratschläge, die man sich für den Rest sei-

nes Lebens zu Herzen nehmen sollte. Andere stellen überraschende historische 

Momentaufnahmen dar. Manche sind einfach nur ein Vergnügen zu lesen, doch für 

jede einzelne Liste gilt, dass sie die Welt bedeutet.

Shaun Usher
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18 JUNE KÜSSEN

Liste Nr. 001

Dinge, die es heute zu erledigen gilt!  Datum:___________

Dringend Erledigt

 1.  Nicht rauchen

 2.  June küssen

 3.  Niemand anderen küssen

 4.  Husten

 5.  Pinkeln

 6.  Essen

 7.  Nicht zu viel essen

 8.  Sich kümmern

 9.  Mutter besuchen

10.  Klavier üben

Notizen:

Keine Notizen schreiben

JUNE KÜSSEN

JOHNNY CASH

Datum unbekannt

Übersetzt von Markus Naegele

Der legendäre Singer-Songwriter Johnny Cash 

machte seiner großen Liebe June Cash, die 

selbst ein gefeierter Country-Star war, 1968 auf 

der Bühne einen Heiratsantrag, nachdem er sie 

dreizehn Jahre zuvor kennengelernt hatte. Ihre 

Ehe bestand den Test der Zeit, und sie blieben 

fünfunddreißig Jahre bis zu Junes Tod am 15. Mai 

2003 zusammen. Cash war ein hoffnungsloser 

Romantiker und schrieb seiner Frau unzählige 

handgeschriebene Liebesbekundungen. Selbst 

seine To-do-Listen – wie die hier abgebildete – 

strotzten nur so vor Zuneigung. 
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20 BEGRIFFE DES TRANCHEURS

TERMES OF A KERVER.

breke that dere

lesche yt brawne

rere that goose

lyfte that swanne

sauce that capon

spoyle that henne

fruche that chekyn

bnbrace that malarde

bnlace that conye

dysmembre that heron

dysplaye that crane

dysfygure that pecocke

vnioynt that bytture

vntache that curlewe

alaye that fesande

wynge that partryche

wynge that quayle

mynce that plouer

thye that pegyon

border that pasty

thye that woodcocke

thye all maner of small byrdes

tymbre that fyre

tyere that egge

chynne that samon

strynge that lampraye

splatte that pyke
sauce that place
sauce that tenche
splaye that breme
syde that haddocke
tuske that barbell
culpon that troute
fyne that cheuen
trassene that ele
traunche that sturgyon
vndertraunche that  purpos
tayme that crabbe
barbe that lopster

Here endeth the goodly termes.

BEGRIFFE DES TRANCHEURS.

brich auf das Reh

zerleg das Wildschwein

richt auf die Gans

heb an den Schwan

würz den Kapaun

nimm aus die Henne

zerteil das Huhn

entbein die Ente

schnür auf das Kaninchen

zerleg den Reiher

häng auf den Kranich

entstell den Pfau

verrenk die Dommel

lös aus den Brachvogel

schneid auf den Fasan

befl ügle das Rebhuhn

befl ügle die Wachtel

zerhack den Kiebitz

mach fett die Taube

umschließ die Pastete

mach fett die Schnepfe

mach fett alle kleinen Vogelarten

nimm Holz zum Feuern

brich auf das Ei

parier den Lachs

reih auf das Neunauge

breit aus den Hecht

würz die Scholle

würz die Schleie

spreiz die Brasse

teil den Schellfi sch

spick die Barbe

zerpfl ück die Forelle

schupp den Döbel

zieh ab den Aal

teil auf den Stör

unterteil den Tümmler

zähm den Krebs

spieß auf den Hummer

Hier enden die nützlichen Begriffe.

BEGRIFFE DES TRANCHEURS

WYNKYN DE WORDE

1508

Übersetzt von Robert Brack

Das Vorschneiden von Fleisch wurde im späten 

Mittelalter als hohe Kunst angesehen, zumindest 

in den Haushalten, die sich dieses Nahrungsmit-

tel leisten konnten. Dort wurden dann bei Tisch 

und vor aller Augen ganze Tiere routiniert und 

exakt von einem Hausbediensteten zerteilt, der 

über besondere Kenntnisse verfügte. Im Jahr 

1508 wurden diese Regeln des Tranchierens und 

der sonstigen Zubereitung von Fleisch von dem 

einfl ussreichen Publizisten Wynkyn de Worde in 

seinem Werk The Boke of Kervynge (Das Buch 

vom Tranchieren) zusammengestellt. Dieses 

Handbuch beginnt mit einer Aufl istung der Fach-

begriffe, die im Zusammenhang mit dem Tran-

chieren verschiedenster Fleischarten benutzt 

wurden.
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VERSUCH EINER 

BESTANDSAUFNAHME

GEORGES PEREC

1974

Übersetzt von Lisa Kögeböhn

Der französische Romancier Georges Perec war 

ein experimenteller Schriftsteller, dessen Vor-

liebe für die gute alte Liste ihresgleichen sucht. 

Im Jahr 1974 unternahm er den Versuch, alles 

aufzuzeichnen, was er im Laufe eines Jahres aß 

und trank, und fasste das Ergebnis in einer auf 

merkwürdige Weise faszinierenden Liste zusam-

men. Sie trägt den unmissverständlichen Titel 

Versuch einer Bestandsaufnahme der von mir im 

Laufe des Jahres Neunzehnhundertvierundsieb-

zig vertilgten fl üssigen und festen Lebensmittel.

Neun Rinderbrühen, eine Gurkenkaltschale, eine Muschelsuppe. Zwei Andouilles 
de guéméné, eine Andouillette in Sülze, einmal italienische Wurst, einmal Zervelat-

wurst, viermal gemischte Wurstwaren, eine Coppa, drei Schweinswürste, eine Figa-
telli, einmal Foie gras, eine Presswurst, einmal Schweinskopfsülze, fünfmal Parma-

schinken, achtmal Pastete, einmal Entenpastete, einmal Leberpastete mit Trüffeln, 

einmal Blätterteigpastete, einmal Pâté grand-mère, einmal Drosselpastete, sechsmal 

Pâté des landes, viermal Presskopf, einmal Gänselebermousse, einmal Schweinsfuß, 

siebenmal Rilette, eine Salami, zwei Saucissons, eine heiße Saucisson, einmal Enten-

terrine, einmal Gefl ügelleberterrine.

Einmal Blinis, einmal Empanadas, einmal Bündnerfl eisch. Drei Schnecken.

Einmal Bélon-Austern, dreimal Jakobsmuscheln, einmal Garnelen, eine Gar-

nelen-Croustade, eine Friture, zwei Sandaal-Fritures, einen Hering, zweimal Aus-

tern, einmal Muscheln, einmal gefüllte Muscheln, einmal Seeigel, zwei Quenelles au 
gratin, dreimal Ölsardinen, fünfmal Räucherlachs, einen Taramosalata, eine Aal-

terrine, sechsmal Thunfi sch, einen Anchovistoast, einmal Taschenkrebs.

Zweimal Schellfi sch, einen Wolfsbarsch, einmal Rochen, eine Seezunge, einmal 

Thunfi sch.

Vier Artischocken, einmal Spargel, eine Aubergine, einen Champignonsalat, vier-

zehn Gurkensalate, vier Sahnegurkensalate, vierzehnmal Sellerie-Remoulade, zwei-

mal Chinakohl, einmal Palmherzen, elf Teller mit Crudités, zwei Grüne-Boh-

nen-Salate, dreizehnmal Melone, zwei Salades niçoises, zwei Löwenzahnsalate mit 

Speck, vierzehn Radieschen mit Butter, drei schwarze Winterrettiche, fünf Reis-

salate, einen Oliviersalat, sieben Tomatensalate, einmal Zwiebelkuchen.

Eine Roquefort-Krokette, fünf Croque-Monsieur, dreimal Quiche Lorraine, 

einmal Tarte au maroilles, einen Joghurt mit Gurken und Rosinen, einen rumäni-

schen Joghurt.

Einen Nudelsalat mit Taschenkrebs und Roquefort.

Einmal Eier mit Anchovis, zwei gekochte Eier, zwei pochierte Eier, einmal Eier mit 

Schinken, einmal Eier mit Speck, einmal Œufs en cocotte mit Spinat, zwei Eier in 

Aspik, zweimal Rührei, vier Omeletts, eine Art von Omelett, ein Omelett mit So-

jasprossen, ein Omelett mit Totentrompeten, ein Omelett mit Entenhaut, ein 

Omelett mit Gänse-Confi t, ein Omelett mit Kräutern, ein Omelett Parmentier.

Ein Lendensteak, drei Lendensteaks mit Schalotten, zehn Steaks, zwei Pfeffer-

steaks, drei Complets, ein Rumpsteak mit Senf, fünfmal Rinderbraten, zwei Ochsen-

koteletts, zwei Rumpsteaks, drei Grillsteaks vom Rind, zwei Chateaubriands, ein 

Beefsteak Tatar, einmal Roastbeef, dreimal kaltes Roastbeef, vierzehn Entrecôtes, 

drei Entrecôtes mit Mark, ein Filet, drei Hamburger, neun Onglet-Steaks, ein 

Hampe-Steak.

Viermal Pot-au-feu, einmal Schmorfl eisch, einmal Schmorfl eisch in Gelee, ein-

mal Rinderschmorbraten, einmal Rinderschmorbraten in Rotweinsauce, einmal 

gekochtes Rindfl eisch, einmal gedämpftes Rinderfi let.

Einmal geschmortes Kalbfl eisch mit Nudeln, einmal Kalbsragout, ein Kalbs-

kotelett, ein Kalbskotelett mit Hörnchennudeln, ein »Kalbs-Entrecôte«, sechs 
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24 VERSUCH EINER BESTANDSAUFNAHME

Schnitzel, sechs Mailänder Koteletts, drei Rahmschnitzel, ein Schnitzel mit Morcheln, vier-

mal Kalbsfrikassee.

Fünf Andouillettes, drei Blutwürste, eine Blutwurst mit Apfel, ein Schweinekotelett, zweimal 

Sauerkraut, einmal Sauerkraut à la Nancy, einmal Schweinerippchen, elf Paar Frankfurter, 

zwei Grillsteaks vom Schwein, siebenmal Schweinsfuß, einmal kalten Schweinebraten, drei-

mal Schweinebraten, einmal Schweinebraten mit Ananas und Bananen, eine Wurst mit Boh-

nen. Einmal Milchlamm, drei Lammkoteletts, zwei Lammcurrys, zwölfmal Lammkeule, ein-

mal Lammrücken. 

Ein Hammelkotelett, einmal Hammelschulter.

Fünfmal Hühnchen, einen Hähnchenspieß, einmal Zitronenhühnchen, einmal Brathähnchen, 

zweimal baskisches Huhn, dreimal kaltes Hühnchen, einmal gefülltes Hähnchen, einmal 

Hühnchen mit Maronen, einmal Hühnchen mit Kräutern, zweimal Hühnchen in Aspik. 

Siebenmal Hühnchen mit Reis, einmal Poule au pot.
Einmal Poularde mit Reis.

Einmal Coq au riesling, dreimal Coq au vin, einmal Coq au vinaigre.

Einmal Ente mit Oliven, einmal Entenbrustfi let.

Einmal Perlhuhnragout.

Einmal Perlhuhn mit Kohl, einmal Perlhuhn mit Nudeln.

Fünfmal Kaninchen, zweimal Kaninchenfrikassee, einmal Kaninchen mit Nudeln, einmal 

Sahnekaninchen, dreimal Kaninchen mit Senf, einmal Kaninchen auf Jägerart, einmal Kanin-

chen mit Estragon, einmal Kaninchen à la tourangelle, dreimal Kaninchen mit Pfl aumen.

Zweimal Jungkaninchen mit Pfl aumen.

Einmal Hasenpfeffer à l’alsacienne, einmal Hasenschmorbraten, einmal Hasenterrine, ein-

mal Hasenrücken.

Einmal Ringeltaubenragout.

Einen Nierenspieß, drei Spieße, ein Mixed Grill, einmal Nieren mit Senf, einmal Kalbsniere, 

dreimal Kalbskopf, elfmal Kalbsleber, einmal Kalbszunge, einmal Kalbsbries mit Pommes sar-
ladaises, einmal Kalbsbriesterrine, einmal Lammhirn, zweimal frische Gänseleber mit Trau-

ben, einmal confi t aus Gänsemägen, zweimal Gefl ügelleber.

Zwölf gemischte kalte Fleischplatten, zwei Aufschnittplatten, einmal kaltes Buffet, zweimal 

Couscous, dreimal »Chinois«, einmal Molokhia, eine Pizza, ein Pan bagnat, eine Tajine, sechs 

Sandwichs, ein Schinken-Sandwich, ein Rillette-Sandwich, drei Cantal-Sandwichs.

Einmal Steinpilze, einmal Flageolet-Bohnen, siebenmal grüne Bohnen, einmal Mais, einmal 

Blumenkohlpüree, einmal Spinatpüree, einmal Fenchelpüree, zwei gefüllte Paprika, zweimal 

Pommes frites, neunmal Kartoffelgratin, viermal Kartoffelpüree, einmal Pommes dauphine, 

einmal Pommes boulangère, einmal Pommes souffl ées, eine Backkartoffel, einmal Bratkartoffeln, 

viermal Reis, einmal Wildreis.

Viermal Pasta, dreimal Hörnchennudeln, einmal Fettuccine in Sahnesauce, einmal Makkaro-

ni-Aufl auf, einmal Makkaroni, fünfzehnmal frische Pasta, dreimal Rigatoni, zweimal Ravioli, 

viermal Spaghetti, einmal Tortellini, fünfmal grüne Tagliatelle.

Fünfunddreißigmal grünen Salat, einmal Salade de mesclun, einmal Radicchio mit Sahnedres-

sing, zweimal Chicoréesalat.

Fünfundsiebzigmal Käse, einmal Schafskäse, zwei italienische Käsesorten, einen Käse aus der 

Auvergne, einmal Boursin, zweimal Brillat-Savarin, elfmal Brie, einmal Cabécou, viermal Zie-

genkäse, zweimal Crottin, achtmal Camembert, fünfzehnmal Cantal, einen sizilianischen 

Käse, einen sardischen Käse, einmal Epoisses, einmal Murols, dreimal Quark, einmal Ziegen-

quark, neunmal Fontainebleau, fünfmal Mozzarella, fünfmal Munster, einmal Reblochon, ein-

mal Raclette, einmal Stilton, einmal Saint-Marcellin, einmal Saint-Nectaire, einen Joghurt.

Einmal Obst, zweimal Erdbeeren, einmal Johannisbeeren, eine Orange, drei »Mendiants«.
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Einmal gefüllte Datteln, einmal Birnen in Sirup, dreimal Birnen in Wein, zweimal Pfi rsiche 

in Wein, einmal Weinbergpfi rsiche in Sirup, einmal Pfi rsiche in Sancerre, einmal Pommes nor-
mandes, einmal fl ambierte Bananen.

Viermal Kompott, zweimal Apfelkompott, zweimal Zwetschen-Rhabarber-Kompott.

Fünfmal Clafoutis, viermal Clafoutis mit Birnen.

Einmal Feigen in Sirup.

Sechsmal Obstsalat, einmal Obstsalat mit exotischen Früchten, zweimal Orangensalat, 

zweimal Salat aus Erdbeeren, Himbeeren und Johannisbeeren.

Einmal Apple Pie, viermal Tarte, einmal warme Tarte, zehnmal Tarte Tatin, siebenmal Bir-

nen-Tarte, einmal Tarte Tatin mit Birnen, einmal Zitronen-Tarte, einmal Apfel-Nuss-Tarte, 

zweimal Apfel-Tarte, einmal Apfel-Tarte mit Baiser, einmal Erdbeer-Tarte.

Zwei Crêpes.

Zweimal Charlotte, dreimal Charlotte au chocolat.
Dreimal Baba.

Einmal Crème renversée.

Einmal Galette des rois.
Neunmal Mousse au Chocolat.

Zweimal Île fl ottante.

Einmal Blaubeer-Gugelhupf.

Viermal Schokoladenkuchen, einmal Cheesecake, zweimal Orangenkuchen, einmal italieni-

schen Kuchen, einmal Wiener Kuchen, einmal bretonischen Kuchen, einmal Käsekuchen, 

einmal Watruschka.

Dreimal Eiscreme, einmal Limonensorbet, zweimal Guavensorbet, zweimal Birnensorbet, 

einmal Profi teroles au chocolat, einmal Himbeer-Melba, einmal Birne Helene.

Dreizehn Beaujolais, vier Beaujolais Nouveau, drei Brouilly, sieben Chiroubles, vier Chenas, 

zwei Fleurie, einen Juliénas, drei Saint-Amour.

Neun Côtes-du-Rhône, neun Châteauneuf-du-Pape, einen 67er Châteauneuf-du-Pape, drei 

Vacqueyras.

Neun Bordeaux, einen Bordeaux Clairet, einen 64er Lamarzelle, drei Saint-Émilion, einen 

61er Saint-Émilion, sieben 70er Château-la-Pelleterie, einen 29er Château-Canon, einen 62er 

Château-Canon, fünf Château-Négrit, einen Lalande-de-Pomerol, einen 67er Lalande-de-

Pomerol, einen 64er Médoc, sechs 62er Margaux, einen 68er Margaux, einen 69er Margaux, 

einen 61er Saint-Estèphe, einen 59er Saint-Julien.

Sieben Savigny-lès-Beaune, drei Aloxe-Corton, einen 66er Aloxe-Corton, einen 61er 

Beaune, einen weißen 66er Chassagne-Montrachet, zwei Mercurey, einen Pommard, einen 

66er Pommard, zwei 62er Santenay, einen 59er Volnay.

Einen 70er Chambolle-Musigny, einen 70er Chambolle-Musigny Les Amoureuses, einen 

62er Chambertin, einen Romanée-Conti, einen 64er Romanée-Conti.

Einen Bergerac, zwei rote Bouzy, vier Bourgueil, einen Chalosse, einen Champagner, einen 

Chablis, einen roten Côtes-de-Provence, sechsundzwanzig Cahors, einen Chanteperdrix, vier 

Gamay, zwei Madiran, einen 70er Madiran, einen Pinot Noir, einen Passetoutgrain, einen 

Pécharmant, einen Saumur, zehn Tursan, einen Traminer, einen sardischen Wein, n sonstige 

Weine.

Neun Bier, zwei Tuborg, vier Guinness. 

Sechsundfünfzig Armagnac, einen Bourbon, acht Calvados, einmal Kirschen in Branntwein, 

sechs Chartreuse Verte, einen Chivas, vier Cognac, einen Cognac Delamain, zwei Grand Mar-

nier, einen Gin Pink, einen Irish Coffee, einen Jack Daniel’s, vier Marc, drei Marc de Bugey, 

einen Marc de Provence, einen Mirabellenschnaps, neun Prune de Souillac, einmal Pfl aumen 

in Branntwein, zwei Williams Christ, einen Port, einen Sliwowitz, einen Suze, sechsunddrei-

ßig Wodka, vier Whisky.

N Kaffee, einen Kräutertee, drei Vichy-Wasser.

27000_Lists of Note.indd   2527000_Lists of Note.indd   25 31.08.15   12:0331.08.15   12:03



26 WER ERMORDETE JFK?

27000_Lists of Note.indd   2627000_Lists of Note.indd   26 31.08.15   12:0331.08.15   12:03



27

Lyndon –

KKK –

die Dixiecrats –

Hoffa –

die John Birch Society

Nixon

Diem

die politische Rechte

die CIA nach dem Kuba-Fiasko

Diktatoren

Kommunisten

Die Liste der Verdächtigen und Verschwörer im Mordfall Kennedy ist endlos. Zahl-

reiche Gruppierungen hatten ihre Gründe, sich den Tod des jungen Präsidenten zu 

wünschen. Allein diese Tatsache verdeutlicht, wie sehr die Welt unter einem urei-

genen Hang zur Gewalt leidet.

WER ERMORDETE JFK?

EVELYN LINCOLN

22. November 1963

Übersetzt von Kristof Kurz

Am 22. November 1963 wurde US-Präsident John 

F. Kennedy erschossen, als er in einem Cabrio-

let über die Dealey Plaza in Dallas, Texas, fuhr. 

Es war einer der meistdiskutierten Morde des 

20. Jahrhunderts. An jenem verhängnisvollen 

Nachmittag befand sich in der Autokolonne auch 

Evelyn Lincoln, die zehn Jahre lang die Sekretä-

rin des Präsidenten gewesen war. Nur Stunden 

nach dem Anschlag verfasste Evelyn in der Air 

Force One auf dem Rückfl ug nach Washington, 

D.C., eine Liste von Verdächtigen – angefangen 

von Vizepräsident Lyndon B. Johnson bis hin zu 

den »Kommunisten«. Einige Jahre später fügte 

Evelyn die Notiz auf der Rückseite der Liste hinzu.
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Juan Gris

13 rue Ravignan

Metzinger [Jean Metzinger]

Gleizes [Albert Gleizes]

Leger [Fernand Léger]

Ducham [Marcel Duchamp]

Delauney [Robert Delauney]

Le Fauconnier [Henri Le Fauconnier]

Marie Laurencin

DeLa Fresnay [Roger de La Fresnaye]

Braque [Georges Braque – ergänzt von Walt Kuhn]

DIE ARMORY-SHOW

PABLO PICASSO

1912

Übersetzt von Katja Scholtz

Die International Exhibition of Modern Art von 

1913, besser bekannt als die Armory-Show, war 

ein bahnbrechendes Ereignis. Als erste nennens-

werte Ausstellung moderner Kunst in den Verei-

nigten Staaten machte sie ein verblüfftes und 

entzücktes Publikum, das bis dato nichts auch 

nur annähernd Vergleichbares gesehen hatte, 

mit einer völlig neuen Stilrichtung bekannt. Or-

ganisiert wurde die Ausstellung von Walt Kuhn, 

einem amerikanischen Maler und Illustrator, 

der unsicher war, welche europäischen Künstler 

man einladen sollte, und daher Pablo Picasso um 

Rat fragte. Picassos Antwort bestand aus dieser 

handgeschriebenen Liste mit Empfehlungen. Der 

Klarheit halber wurden hier die vollständigen 

Namen der Künstler ergänzt.
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ANTI-FLIRT-CLUB

ALICE REIGHLY

1923

Übersetzt von Zoë Beck

Nachdem sie sich ununterbrochen der Belästi-

gung durch das andere Geschlecht ausgesetzt 

sahen, gründeten einige Frauen in den frühen 

1920ern in Washington, D.C., einen Anti-Flirt-

Club, eine Organisation »für junge Frauen und 

Mädchen, die von Männern in Automobilen und 

an Straßenecken in Verlegenheit gebracht« wur-

den. Ziel war es, solche Frauen vor weiteren Un-

annehmlichkeiten zu bewahren. Wie es sich für 

einen guten Club gehört, wurde eine Liste mit 

Regeln an alle Mitglieder ausgehändigt. Sie lau-

teten wie folgt: 

 1.  Nicht fl irten: Flirten in Eile bereut man in Weile. 

 2.  Nicht von fl irtenden Autofahrern mitnehmen lassen – nicht allen geht es dar-

um, Ihnen einen Fußmarsch zu ersparen. 

 3.  Niemandem schöne Augen machen – Ihre Augen sind würdigeren Aufgaben 

vorbehalten. 

 4.  Nicht mit unbekannten Männern ausgehen – falls diese verheiratet sind, ris-

kieren Sie, dass Ihnen jemand die Augen auskratzen will.

 5.  Nicht zuzwinkern – das Klimpern mit dem einen führt oft zu Tränen in dem 

anderen Auge.

 6.  Kein Lächeln an fl irtende Fremde verschenken – heben Sie es sich für Be-

kannte auf.

 7.  Nicht an jeden Mann hängen, den Sie kriegen können – das Flirten mit vielen 

könnte den einzig Wahren verschrecken. 

 8.  Nicht auf den gelackten, herausgeputzten Schnösel reinfallen – der unge-

schliffene Diamant eines echten Mannes funkelt reiner als das Schimmern des 

Salonlöwen. 

 9.  Nicht von älteren, fl irtwilligen Herren die Schulter tätscheln und väterliches 

Interesse vorgaukeln lassen. Das sind normalerweise diejenigen Männer, die 

vergessen wollen, dass sie Väter sind. 

10.  Nicht fl irten und dabei den Mann ignorieren, für den Sie sich entschieden ha-

ben. Er könnte fort sein, sobald Sie sich wieder zu ihm umdrehen. 
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